
    SensorikNetz M-V
www.sensorik-mv.de

Strategisches Ziel des Netzwerkes ist die Positionierung Meck-
lenburg-Vorpommerns als attraktiven Standort für alle Zweige 
der Sensorik. Das Technologiezentrum Warnemünde übernimmt 
im SensorikNetz M-V das Projektmanagement. 
Mehr Informationen – siehe Rückseite!

    INNOVATIVE NETZWERKE

Hier werden Aktivitäten des Technologietransfers in Mecklen-
burg-Vorpommern gebündelt. 

Dazu gehören u. a.
Kontaktvermittlung zwischen Wirtschaft und Wissenschaft•	
Rostocker Manager-Runde•	
Diplomanden-/Praktikantenbörse M-V•	
redaktionelle Mitgestaltung des „Landestechnologie-•	
anzeiger“
Aufbau und Pflege der TechnologieDatenbank M-V•	
Mitorganisation des Ludwig-Bölkow-Technologiepreises •	
und Nachwuchspreises  des Landes M-V

Projekte 

Das TZW initiiert und organisiert Projekte auf 
Landes-, Bundes- und EU-Ebene, die den Boden 
für eine aussichtsreiche Marktentwicklung junger 
Technologieunternehmen bereiten.

    TECHNOSTARTUP MV
www.technostartup.de

Das Land Mecklenburg-Vorpommern hat ein
attraktives Unterstützungsinstrument für 
Existenzgründer aus dem Technologiebereich 
entwickelt. 
„TechnoStart-up MV“ richtet sich an dieje-
nigen, die aus ihren innovativen Ideen und 

Gründungen wirtschaftlichen Erfolg generieren möchten. 
Mehr Informationen – siehe Rückseite!

    INTERNATIONALE AKTIVITÄTEN
www.tzw-international.de  

Die etablierten internationalen Netz-
werke des TZW können sowohl von den 
Firmen des Campus als auch von tech-
nologieorientierten Unternehmen der 
Region genutzt werden. Das TZW unter-
stützt intensiv Firmenkooperationen und 
branchenorientierte Allianzen. 

Darüber hinaus bietet das TZW Schulungen an, in denen nam-
hafte Referenten außenwirtschaftlich relevante Themen abde-
cken. Mehr Informationen – siehe Rückseite!

„Künstliche Nase“ – die SamDetect-Geräte der RST Rostock System-Technik GmbH 
dienen zur Brandfrüherkennung und Leckagedetektion. 



    …TECHNOSTARTUP MV
www.technostartup.de

Der Schwerpunkt liegt in der begleitenden Beratung von Grün-
dungsvorhaben und Jungunternehmen in Technologiebereichen. 
Das konkrete Angebot von Beratungen und bedarfsgerechten 
Schulungen soll den Teilnehmern die Start-
phase erleichtern.

Mit dem Projekt werden in vier Technolo-
giezentren in Mecklenburg-Vorpommern 
jährlich jeweils bis zu 15 (insbesondere 
Team-) Gründungen begleitet. 

Zielgruppen des Projektes

Potentielle Gründer in den Technologiezentren•	
Mieter in den Zentren (für jeweils eine begrenzte Zeit)•	
Technologieorientierte Gründer im Umfeld•	

 
Das Projekt „TechnoStartupMV“ wird vom Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus und Mitteln der EU (ESF) gefördert.

Ansprechpartner: 	Michael Jacob, Telefon 0381. 51 96 -130
		  michael.jacob@tzw-info.de	

    …ENTERPRISE EUROPE NETWORK
www.tzw-international.de  

Als Partner im Enterprise Europe Net-
work bietet das TZW kleinen und 
mittelständischen Unternehmen wie 
auch Hochschulen und Universitäten 
in Mecklenburg-Vorpommern umfas-
sende Unterstützung in allgemeinen 
EU-Angelegenheiten, bei der Auswahl 
europäischer Förderprogramme (u.a. 7. EU-Forschungsrahmen-
programm) und bei grenzüberschreitenden Unternehmens- und 
Forschungskooperationen.

Dazu gehört auch die Unterstützung bei der Erschließung inter-
nationaler Märkte für eigene Produkte und Dienstleistungen. 
Für hiermit verbundene Aufgabenstellungen, die in großen Unter-
nehmen von eigenen Abteilungen erledigt werden, sind in kleinen 
und mittleren Firmen häufig keine freien Kapazitäten vorhanden. 
 
Hier ist der Ansatzpunkt für die internationalen Projektaktivitäten 
des TZW. Mit der Beteiligung an internationalen Projekten schaf-
fen wir sowohl unseren Mietern als auch anderen Unternehmen 
aus Mecklenburg-Vorpommern zahlreiche Möglichkeiten zur Ge-
winnung neuer Geschäftskontakte. Dabei nutzen wir vorhandene 
Netzwerke und arbeiten eng mit Partnern aus der Region, allen 
voran den IHKs und HwKs, zusammen.

Die Aktivitätenvielfalt beinhaltet die Organisation von Firmenko-
operationsveranstaltungen (Kontaktbörsen, Unternehmerreisen), 
netzwerkweite Vermittlung und Veröffentlichung von Kooperati-
ons- und Technologieangeboten, Durchführung von Einzelbera-
tungen und Seminaren/Workshops. 

Die Projektfinanzierung erfolgt durch eine Kombination aus EU- 
und Landesförderung sowie durch Eigenbeiträge und Einnahmen 
aus Veranstaltungen des TZW.
 
Ansprechpartner: 	Jürgen Dührkop, Telefon 0381. 5196 - 49 99
		  juergen.duehrkop@tzw-info.de	
	
		
    …SensorikNetz M-V
www.sensorik-mv.de

Trotz vieler etablierter und erfolgreich am Markt agierender Un-
ternehmen, die innovative Sensorik entwickeln und produzieren, 
ist dieses Potenzial des „Zukunftsfeldes Sensorik“ in Mecklen-
burg-Vorpommern in der Öffentlichkeit kaum bekannt.
Aus diesem Grund haben das Technologiezentrum Warnemünde 
und weitere Gründungsmitglieder begonnen, das „SensorikNetz 
M-V“ aufzubauen und so mehr Aufmerksamkeit und „Schlag-
kraft“ für diese Branche zu erlangen. Mittlerweile hat das Netz-
werk 14 Mitglieder und ist assoziiertes Mitglied des AMA Fach-
verband für Sensorik e.V.

Die Besonderheit, dass es zwischen den Entwicklungsfeldern 
der Sensorik-Unternehmen sehr viele Schnittmengen gibt - im 
Vergleich zu anderen Branchen aber wenig Konkurrenz - bietet 
günstige Voraussetzungen für Synergieeffekte.

Durch das SensorikNetz M-V sollen Forschungs- und Entwick-
lungsprojekte mit Firmen und Forschungseinrichtungen aus 
Mecklenburg-Vorpommern initiiert werden, die ohne eine derar-
tige Kommunikationsstruktur kaum anzubahnen wären.

Das Projekt wird durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus M-V und aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
kofinanziert.

Ansprechpartner: 	Bernd Jaudzims, Telefon 0381. 51 96 -1 32
		  bernd.jaudzims@sensorik-mv.de

    KONTAKT 	 Technologiezentrum Warnemünde e.V. 
		  Friedrich-Barnewitz-Straße 3
		  18119 Rostock-Warnemünde
		  Telefon: 0381. 5 1 96 -1 01
		  Fax: 0381. 51 96-2 66
		  E-Mail: petra.ludwig@tzw-info.de
		  www.tzw-info.de
		  Geschäftsführerin: Petra Ludwig

Projekte 

G
es

ta
ltu

ng
: f

or
m

bu
nd

 | 
Fo

to
s: 

sh
ut

te
rs

to
ck

, R
ST

 R
os

to
ck


